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Herren Kreisliga A Gruppe 1

TV Weisenbach II : Spvgg Ottenau V 
Donnerstag, 23.03.2023, 20:15 Uhr

Graber bleibt gegen den TV Weisenbach II ungeschlagen

Nach hartem Kampf entführten die Gäste Spvgg Ottenau V am vergangenen Donnerstag in der
Herren Kreisliga A Gruppe 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TV Weisenbach II. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 14. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Michael Schleise.
Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Maximilian Stoll nun 7 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Stoll /
Debelt waren Egner / Großmann, obwohl sie alles gegeben hatten. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Stoll /
Debelt zu Ende ging. Fellmoser / Krieg gegen Heck / Graber hieß das nächste Spiel und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen.
In toller Verfassung präsentierten sich Schweyda / Langenbach im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Machacek / Schleise. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
umkämpften Sieg feierte Mario Schweyda beim 3:2 gegen Hans-Peter Heck, mit dem er einen Punkt
für seine Mannschaft beisteuerte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Schweyda zu Ende ging. Frank Fellmoser hatte gegen Maximilian Stoll
hingegen bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Eine knappe Niederlage gab es für Steffen
Egner beim 2:3 gegen Simon Debelt. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Zwischenzeitlich konnte Volker Krieg
zwar einen Satz gewinnen, verlor am Nachbartisch die im Vorhinein als in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzte Partie gegen Jiri Machacek aber trotzdem deutlich mit 12:14, 12:10, 8:11, 7:11. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6.
Ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Alfred Großmann indessen letztlich parat, um
Michael Schleise zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Einen Sieg verpasste derweil Jonas
Langenbach indessen beim 14:16, 6:11, 11:4, 7:11 gegen Bruno Graber. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 2:7. Mario Schweyda besiegelte am Nachbartisch wiederum mit einem 11:4, 11:
8, 8:11, 11:6 gegen Maximilian Stoll einen Punkt für sein Team. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Frank Fellmoser nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Fellmoser nun bei 13:10, während Heck bislang
14 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit 13:11, 11:7, 7:11, 11:6 siegte am Nachbartisch
Steffen Egner gegen Jiri Machacek und gab dabei nur einen Satz ab. Nach diesem Einzel steht
Egner somit bei 12 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Machacek ein 12:10 ausweist. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Volker Krieg
bezwang anschließend Simon Debelt in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Durch diese Niederlage liegt Debelt nun bei einer
Bilanz von 6:6 seit Beginn der Saison. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Bruno Graber war für Alfred
Großmann am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei der
anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Michael Schleise hatte Jonas Langenbach nur im
ersten Satz eine Chance. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Schleise nun 3 Siege, bei 3
Niederlagen aus. Damit war der 9. Punkt für Spvgg Ottenau V im Kasten.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TV Weisenbach II am 30.03.2023 gegen den
TB Bad Rotenfels III erneut um Punkte. Die Mannschaft Spvgg Ottenau V erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 15:13. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TV Weisenbach II

Doppel: Egner / Großmann 0:1, Fellmoser / Krieg 0:1, Schweyda / Langenbach 0:1 
Einzel: M. Schweyda 2:0, F. Fellmoser 1:1, S. Egner 1:1, V. Krieg 1:1, A. Großmann 1:1, J.
Langenbach 0:2 

 Spvgg Ottenau V
Doppel: Heck / Graber 1:0, Stoll / Debelt 1:0, Machacek / Schleise 1:0 
Einzel: M. Stoll 1:1, H. Heck 0:2, J. Machacek 1:1, S. Debelt 1:1, B. Graber 2:0, M. Schleise 1:1


